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XIV. Gesetzgebungspedode 

Nr. 684/J 
1976 ~10- 0 6 

der Abgeordneten Dr. Gasperschitz, Dr. Mock 

und Genossen 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

betreff'end Organisationsände:.t-ungen sei t 1970 

In den ErHi.u terungen zur Regierungsvorlage über das 

Bundcsmininteriengesetz 1973 (483 der Beilae-ell zu 

den ötenographischen Prot.okollen des Nationalrates 

XIIL GP) ist die Bemerbulg enthalton, dieses Gesetz 

s teIle unter anderem einen Bei trag zur Ve;':',\H,.'\.l tungsreform 

daro Auch in der Nationalratsdebatte vom 11 .. Juli 1973 

kündigten Vertreter der Regierungspartei anläßlich 

der BeschlußfasBung des Hundesministeriengesetzes den 

Reforme:ff'ekt dieses Gesetzes a..'1.. Den Angaben des 

österro.ichischcll Amtskalenders zu:fol~e. ist eine be­

trächtliche Erhöhung der Organisationseinheiten in den 

ZentralstelIen fast aller Bundesministerien festzu­

stellen und auch die-. Zahl· der in den Zentrallei tungen 

vorgesehenen Dienstposten hat sich.- wie ein Vergleich 

der Dienstpostenpläne 1970 und 1976 zeigt - mehr als 

doppel t so rasch aufwärts entwickcl. t als dem gesamten 

Dienstpostenzuwacha in dieser Zeit entspricht. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den 

Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

folgende 

A n fra g e : 

1) Welche Organ~sationsändcrungen wurden in der Zentral­

leitung Ihres Ministeriums se~t 1970 (BNG, BMW~ ~eit 
Bestc;hen des Hessorts) veri:ügt? l--1it welchem Datum 

und welchem Betreff' "lurden die .Xnderullgcn der Ge­

schäft.sein teilung' erlassc"n? - . 
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2) Welcha Organisa't:i.onseinhei ten (Sektionen, G1"'Uppen. 

Abteil.w"lgen und Re:ferate H'urden seit 1970 

a) auf'g'91assen~, 

b) einer Kompeten.zänderung un.ter~ogen, 

c} neu gesch~ff"en'l 

3) Sind Sie der MeJ.nung~ daß die Zahl der Organisations­

einhei ten einen Einfluß auf' die Eft'izienz der "e1"­

wal tung h~, t ? 

4) Sehen Sie einen Zusammenhal'1,g zwischen der stärkeren 

Personalvermehrul1.g in den Zelltralstel.len und den 

unterschiedlichen Be,förderung8richtlinien (bessere 

Beförderungen in den Zentralstellen als in den 

nachgeor~leten D~enststellen) 1 

5) Wie vi.ele A-Beamte oder diesen gleichzuhal. tende 

Beamte anderer Besol.dungsgruppen bekleiden derzeit 

in der Zentral1aitullg Ihres Ressorts eine leitende 

Funktion? 

a) als Soktionsleiter, 

b) als Gl...uppenlei tel."', 

c) als Abteilungsleiter~ 

d) als Referatsleit~r, 

e) als L~iter einer sonstigen Organisationsein­

heit :i.m S:f.nnc dos § 7 BMG, 

f') welchem Prozentsatz entspricht die Summe der 

leitenden Funktionen (a - e) im Bezug auf die 

Gesamtza...l-l,l d~r A ... Bo:?.mtel1 in der Zentrz.1.1ei tung? 

6) Wie viele B-Bewnte oder diesen gleichzuhal.tende Be­

amte snde:!:'er Beso1.dungsgruppal'1 beideiden derzeit 
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in der Zentralleitung Ihres Ressorts eine leitende 

Funktion? 

a) als Sektionaleiter, 

b) als Gl."uppenleiter, 

c) als Abteilungsleiter, 

d) als Referatsleiter, 

e ) als Leiter einer sonstigen Organisati,onse1.n­

hait im Sinne des § 7 BMG, 

f') welchem Prozentsatz entspricht die Summ,e der 

leitenden Funktionen (a - e) im B0ZUg auf'die 

Gesamtzahl der B-Beamten in der Zentralleitung? 
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